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GOTT spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle  
des lebendigen Wassers umsonst. 

Offenbarung 21,6 

Oktober 2018 

Schlettau mit Walthersdorf 

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Ulrich 



GEISTLICHES WORT __ 

Monatsspruch Oktober: 

 HERR, all mein Sehnen liegt offen vor dir,  

 mein Seufzen war dir nicht verborgen. 

    Psalm 38,10 
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eben nicht nur der starke, helden-

hafte Kämpfer, er ist auch der 

schwache, depressive Mann. 

Beides kennt er, Freude und Leid, 

Aufstieg und Fall. Und Beidem 

verleiht er Ausdruck in seinen 

Psalmen. Auch davon finden wir 

etliche in der Bibel.  

 

Der Psalm 38 gehört zu denen, wo 

David gerade wieder eine sehr 

schwierige Phase durchlebt. 

Niedergeschlagen, krank und 

schwach fühlt er sich. Ihm sind 

wohl Fehler unterlaufen, die 

schamlos von anderen ausgenutzt 

wurden. Ob es der Kummer über 

seinen Sohn Absalom ist, der mit 

aller Macht das Erbe an sich zu 

reißen sucht? Wie Pfeilspitzen 

sticht das und bedrückt David. 

Verletzt und traurig blickt er in den 

Tag. Familie und Freunde meiden 

ihn, weil sie nicht wissen, wie sie 

damit umgehen sollen. - Vermag 

ihm keiner zu helfen? 

 
All mein Sehnen, Herr, liegt offen 
vor dir, mein Seufzen ist dir nicht 
verborgen. (Psalm 38, 10)  

David macht aus seiner 

depressiven Stimmung ein Gebet. 

Er bringt vor Gott, was ihn 
 

 

 

David gehört zu den Personen der 

Bibel, von denen viel erzählt wird. 

Der Hirtenjunge aus Bethlehem ist 

sehr musikalisch und kommt 

deshalb an den Königshof; mit 

seiner Musik vertreibt er die trüben 

Stimmungen Sauls. Nur mit der 

Steinschleuder bewaffnet tritt er 

der „Kampfmaschine“ Goliat 

gegenüber und siegt durch sein 

grenzenloses Gottvertrauen. Den 

jähzornigen Ausbrüchen des 

Königs kann er entrinnen, und 

rächt sich doch nicht, als er die 

Chance dazu hat. Als David selbst 

König wird, vermag er das Land zu 

vereinen. Bis heute spricht man in 

Israel mit besonderen Gefühlen 

von dem Königreich Davids. Zu 

seiner Lebensgeschichte kann man 

mehr im ersten und zweiten Buch 

Samuel lesen.  

  

Auch wenn es in seiner weiteren 

Regierungszeit etliche Fehltritte 

und Intrigen gab, wird auf David 

öfter als Beispiel des Glaubens 

verwiesen. Das liegt nicht nur an 

seinen glänzenden Begabungen - 

der Musikalität, der Gewandtheit, 

seiner Verbindlichkeit, sondern 

auch am Umgang mit seinen sehr 

menschlichen Schwächen.   Er ist   
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360 Jahre Kantorei St. Ulrich Schlettau mit Walthersdorf 

Unsere Kantorei blickt auf ein weiteres Jahr ihres Bestehens zurück. Mit 

viel Einsatzfreude wurden in großer Treue die musikalischen Aufgaben 

angenommen und durchgeführt. Da das nicht selbstverständlich ist, 

werden wir traditionell am Reformationstag auf das vergangene Jahr 

zurückschauen und unseren 360. Geburtstag mit unserer Gemeinde im 

Gottesdienst feiern. Unser Singen und Musizieren hat immer zwei 

Richtungen: es richtet sich an den Herrn und es richtet sich an die 

Menschen, denen von den guten Erfahrungen mit unserem Gott „erzählt“ 

werden soll. So ist unser Singen Teil des Lobes der ganzen Schöpfung 

und gibt unserem Gott die Ehre. Es ist Botschaft, Verkündigung und 

Zeugnis dieses Gottes in unserer Welt. Auch in diesem Jahr begehen 

Sängerinnen und Sänger unserer Kantorei ein Dienstjubiläum. Ihnen soll 

ein besonders herzliches Dankeschön ausgesprochen werden. Die 

diesjährigen Jubilarinnen und Jubilare sind: 

 

Marion Otto 40 Jahre Kristina Hille 25 Jahre 

Gert Neubauer 40 Jahre Katja Reuter 25 Jahre 

Christian Hofmann 35 Jahre Ute Neuhaus 10 Jahre 

Gabi Neuhaus 30 Jahre Matthias Breitfeld 10 Jahre 

Claudia Wächtler 30 Jahre  

 

Möge weiterhin das Singen unsere Herzen erfüllen, unseren Glauben 

stärken und uns segensreich durch das kommende Jahr begleiten. Wir 

sagen Herrn Volker Bach und Frau Ines Langklotz von Herzen Dank, dass 

sie wichtige kirchenmusikalische Dienste übernommen haben. Gott 

segne sie und mache dabei auch ihre Herzen froh. 

 

„Dankt unserm Gott, lobsinget ihm, rühmt seinen Namen mit lauter Stimm; 

lobsingt und danket allesamt! Gott loben, das ist unser Amt.“ 

belastet, wie es ihm geht, wie er 

sich fühlt, seine ganze Hilf-

losigkeit. Nicht nur einmal geht es 

ihm so. Immer wieder braucht 

David das Gebet. Aus der Suche 

nach Worten werden geformte 

Verse - ein Psalm. Andere hören 

ihn,  fühlen  sich  verstanden  und 

aufgehoben in den Worten.  

In der Mitte der Bibel sind 150 

Psalmen aufgeschrieben. Diese 

Gebete geben uns Worte, wenn wir 

selbst um Worte ringen, helfen 

Gedanken zu fassen und vor Gott 

zu bringen. Und das hilft.  

Ihr Pfarrer Diethelm Eckhardt 
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GOTTESDIENSTE SCHLETTAU __ 

07. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfr. i. R. Kluge aus Annaberg 
 gleichzeitig Kindergottesdienst 

 Kollekte: eigene Gemeinde 

17.00 Uhr Konzert  
 mit dem Chemnitzer Harfentrio 

 (Siehe Seite 7.) 

 

14. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 gleichzeitig Kindergottesdienst 
 Kollekte: kirchliche Männerarbeit 
 

21. Oktober - Kirchweihsonntag 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
 gleichzeitig Kindergottesdienst 

 Kollekte: eigene Gemeinde 

 

22. Oktober - Kirchweihmontag 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit hl. Abendmahl 

 Kollekte: eigene Gemeinde 

 

Sonnabend, 27. Oktober 
19.00 Uhr Konzert für Flöte und Orgel 

 mit Christine Kandler-Kriehmig, Flöte 

 und Sebastian Müller, Orgel 

 (Siehe Seite 5.) 

 

28. Oktober - 22. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 gleichzeitig Kindergottesdienst  

 Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Mittwoch, 31. Oktober - Reformationstag 

10.00 Uhr Predigtgottesdienst  
 gleichzeitig Kindergottesdienst 

 Kollekte: Gustav-Adolf-Werk 
 

04. November - 23. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
 gleichzeitig Kindergottesdienst 
 Kollekte: eigene Gemeinde 
 

   
 

 
 

 



07. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 

08.00 Uhr Sakramentsgottesdienst  
 mit Pfr. i. R. Kluge aus Annaberg  
 Kollekte: eigene Gemeinde 

 

21. Oktober - Kirchweihsonntag 
08.00 Uhr Festgottesdienst 
 Kollekte: eigene Gemeinde 

 

Mittwoch, 31. Oktober - Reformationstag 
08.00 Uhr Predigtgottesdienst  
 Kollekte: Gustav-Adolf-Werk 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

___ WALTHERSDORF 
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Gottesdienste 

Gemeindeabend 

Donnerstag,   11. Oktober 17.00 Uhr 
 

 

Gruppen und Kreise in Walthersdorf 

Kinderkreis dienstags 16.30 Uhr 

Gemeinschaft mittwochs 19.00 Uhr 

Frauenoase – Ökumenischer Frauentreff 

Mittwoch, 24. Oktober                                                   09.00 Uhr

  

 

in der St. Ulrich-Kirche Schlettau 
 

Es spielen:  

Sebastian Müller (Auerbach) Orgel,  

Christine Kandler-Kriehmig 

(Freiberg) Flöte. 

Der Eintritt ist frei  

          – eine Spende wird erbeten.  

 

Konzert mit Orgel und Flöte - Samstag, 27. Oktober – 19.00 Uhr 
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GRUPPEN UND KREISE __ 

Kirchenmusikalische Kreise: 

Kantorei montags  19.30 Uhr 

Kurrende donnerstags  17.00 Uhr 

Flötenkreis donnerstags (nach Vereinbarung)  18.00 Uhr 

Posaunenchor  donnerstags     19.00 Uhr 

Singkreis Dienstag 02.,16. u. 30.10.  20.00 Uhr 

  

Gemeindekreise                             

Mütterkreis Donnerstag 04.10. 19.45 Uhr 

 im Gemeinderaum Walthersdorf 
 

Frauendienst Mittwoch 17.10. 19.30 Uhr 

Seniorenkreis Freitag 19.10. 14.30 Uhr 

JEK Sonnabend 20.10.. 20.00 Uhr 

Erwachsenenkreis Sonnabend 20.10. 20.00 Uhr 

Männerandacht Sonnabend 13. und 27.10. 06.30 Uhr 

Hauskreise Infos unter 03733-65218 

Stunde der Hilfe Mittwoch 10. und 24.10. 19.30 Uhr 

Landeskirchliche  

Gemeinschaft Dienstag 02.10. 19.00 Uhr 

Kirchenvorstandssitzung Freitag 11.10. 19.30 Uhr 

                                                                                                                   

   

  

Kinder- und Jugendarbeit 

Junge Gemeinde freitags  19.30 Uhr 

Jungschar freitags  17.30 Uhr 
  

Christenlehre 1. Klasse montags 14.00 Uhr 

 2. und 3.  Klasse montags 15.00 Uhr 

 4. Klasse montags 16.00 Uhr 
  

Konfirmandenunterricht  

 7. Klasse  mittwochs 16.00 Uhr 

 8. Klasse  mittwochs 17.00 Uhr 
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___FÜREINANDER BETEN 

___INFOS 

Neues Leben - getauft wurde 

am 09. September Emma Günther,  

   Tochter von Stev Günther und  

   Doreen Meinelt-Günther  

     

   Wincent Richter,  

   Sohn von Kevyn Müller und Madlen Richter 
 

Gemeinsames Leben - getraut wurden 

am 09. September Jörg Hohmann und 

   Sabine Hohmann geb. Kreher  
 

 - zur Silbernen Hochzeit eingesegnet wurden 
am 04. September Volker Schubert und 

 Sigrun Schubert geb. Ullmann 
    

 - zur Eisernen Hochzeit eingesegnet wurden 
am 01. September Erich Tippmer und 

 Margot Tippmer geb. Gerlach 
  

Vollendetes Leben  - christlich bestattet wurde 

am 24. August Götz Horschig                      79 Jahre 

  

Das Chemnitzer Harfentrio konzertiert seit ca. acht Jahren in der Besetzung 

Flöte (Agnes Müller, freischaffende Musikerin, Musik- und Konzertpädagogin), 

Violine (Dirk Bores, Erzgebirgische Philharmonie Aue) und Harfe (Friedhelm 

Peters, Erzgebirgische Philharmonie Aue). Neben ihrer künstlerischen Arbeit 

sind die drei Musiker auch pädagogisch tätig, z. B. in der Musikschule 

Erzgebirgskreis, aber auch mit Schulbesuchen, Kinder- und Familienkonzerten. 

Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten. 

Konzert mit dem Chemnitzer Harfentrio – 07. Oktober – 17.00 Uhr 

Herzliche 

Einladung zum 

Konzert mit dem 

Chemnitzer 

Harfentrio in 

unserer  

St. Ulrich-Kirche. 

 

 

  

 

  



Der HERR segne uns. Er wende von uns ab Bitterkeit und Neid. Er behüte 

uns vor offenen Rechnungen, vor unbeglichner Schuld. Er lasse sein Ange-

sicht leuchten über Fröhliche und Traurige. Er sei uns gnädig, wenn wir 

unbarmherzig sind. Er erhebe sein Angesicht über uns und halte seine 

Hand unter uns.                       Siegfried Eckert 

Öffnungszeiten der Kanzlei 
Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Donnerstag:  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Mittwoch  geschlossen 
 

Telefon: 03733-65218  

Fax:  03733-676788 

E-Mail:  kg.schlettau@evlks.de          
Post:  Kirchplatz 4, 09487 Schlettau 

www: www.kirche–schlettau.de 
 

Weitere Telefonnummern 
Pfarrer Diethelm Eckhardt 

  Tel. 03733-65218  

  E-Mail: diethelm.eckhardt@evlks.de 

Gemeindepädagogin Isabel Kaufmann (Christenlehre und Jungschar) 

  Tel. 037342 144214 
 E-Mail: isabel.kaufmann@gmx.net 

Gemeindepädagoge Markus Kaufmann (Junge Gemeinde) 

 Tel. 03733-1691469 

 E-Mail: markus.kaufmann@cvjm-annaberg.de 
 

Bankverbindung  
Ev. Kirchenbezirk Kassenverwaltung 

IBAN  DE69 3506 0190 1682  0091 24 

BIC  GENODED1DKD    

 KD-Bank Dortmund 

bei jeder Überweisung angeben: RTN 0125 Schlettau   
 

 
 
Impressum 
Herausgeber und V.i.S.d.P.: Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

  „St. Ulrich“ Schlettau  

Erscheinungsweise: monatlich 

Auflage:  720 Stück 

 

NACHDENKEN___ 
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WIE SIE UNS ERREICHEN ___ 

Evangelisch-Lutherische 

Landeskirche Sachsens 
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